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IMigenMatt M Laibacher Zeitung Nr. 91.
(889-1) Nr. 3041,

Todeserklärung
Pom l. k V'ziltSgcrichte Reifniz wird

mit Gehlst auf das dicSgcrichtl'che Edict
vom 23. Juli 1867, Z. 4434, dem seit
mehr als 30 Jahren verschollene» Johann
S t a r c von Hrodac Nr. 29 und respective
dessen allfälligen geschlichen Erbe» kl»»d
gemacht, daß derselbe für todt erklärt und
daher sein Nachlaß abgehandelt werden wird.

Reifniz. am 31. December 1809.

( 9 5 4 - 1 ) Nr. 1288.

Zweite erec. Feilbietnnsi.
Vom t. l. Bezirksgerichte Nasscnfl'ß

wird im Nachhange zum dicsgcrichtlichc»
Cdicte vom 13. März l. I . , Z. 1053.
bekannt gegeben, daß bei lesultatloscr ersten
Feilbietung der dem Martin Vcrscaj von
Zloganje gehörigen Realitäten Rcclf.^Nr.
74 ' / , , Urb.-Nr.28 und Rectf,-Nr. 74 ' / . ,
U b.^Nr. 81'/« 2ä Gut Strugg am

30. A p r i l 1870
zur zweiten Feilbictung derselben mit dem
voria.cn Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am Itcn
April 1870.

(935—1) Nr. 382

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietung.

I m Nachhange zum diesqericdtlichcn
Edictc vom 21. November 1869. Nr, 3482.
wird bekannt gemacht, daß die mit dem
Bescheide vom 11. September 1869, Nr.
2668, auf den 9. Fcbrnar d. I . angeord-
nete dritte executive Feilbiclung der dem
Franz Hocevar von Ambruß Hs.-Nr. 17
achijrigcn, im Grundbuchc der Herrschaft
Zobelsberg 8ud Necif.-N>. 291 vortom
wenden Hubrealilät über Ansuchen des
Efeculionsführcrs auf den

4. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg, am
8. Februar 1870.
(871-1) - — — - Nr. 610

Zweite und dritte
enc. Relü-Feilbictllltg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nenmarttl
wird im Nachhange zu dem Edicte vom
19 Februar 1870, Z. 331. bekannt gemacht,
daß zu der anf den ,. April 1870 anbe-
raumte»: Fcilbiciung der dem Ferdinand
Delicll^t von ^teumaittl gehöiigen, m Neu-
marttl 8ud C.°^1ir. 23 bclegcncn Rcalitä!
lein ttaufiustigcr erschienen ist, weshalb
zu den auf den

2. M a i und
1. J u n i 1870

angeordneten epcutiuen Feilbictungen dieser
Realität mit dem vorigen Anhange geschrit-
ten wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
1. April 1870.

^ 7 2 0 — y Nr. 1823.

Nelicilation.
Von dem l. t. Bcznti'gclichte Feistriz

Wild hiemit bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Andreas'

Drobn!?, Pfarrers in Grafcnbrunn. uom.
der Filiallirche St . Georgi in Iurschitz, die
Rclicttation dcr vom Anton ^>.'jn von Jur
schitz laut Lic>tationsprotokolls vom 17lcn
Jul i 1868, Z. 5213, um den Mcistbol
von 651 f l . erstandenen, im Grundbuchs
deS Gutes Steinberg 8ud Urb.-Nr. 9 ^
vorkommenden, auf Namen des Georg Sajn
vergewährten Realität fammt An- und
Zngehör, wegen aus dem Meistbotsverthei-
lungs^Bescheide vom 15. September 1868,
Z. 6962, der Filiallirche St. Gcorgi in
Jurschitz schuldiger 188 ft. 87'/2 t l . c. 3. 0.
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf dcn

6. M a i 1 8 7 0 .
Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
Bisatze ungeordnet, daß obige Rcaliläl bei
d'tsc, Ta^atzunq auf G,fahr nnd Kostcn
de« säumten Erstthers auch unter dem
^chatzun..swe.t!ie «« dc„ Mclslbietcudcl,
hinla>>ge^even werden wird.

K. t. Bczutsgencht Fechilz, am 9len
März 1870.

(719—1) Nr. 1583.

Reassulnilmist
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. t, Bezirksgerichte F<üsU<z
wird bekannt gemacht:

Es so über Ansuchen des Anton Jagäetic
von Iablanitz, nun in Feist,iz. im eigenen
und im Namen seiner Geschwister Jakob,
Ierni und Margaretha Iagöttic die mit
dem dicSgerichtlichcu Bescheide vom 22<en
April 1869, Z. 3018, auf den 6. Juli
1869 ungeordmt gewesene, jedoch siftirtc
dritte executive Feilbiclung dcr dem M'chael
Tomelic von B^c Nr. 20 gehörigen, im
Ornnbbuchc der Herrschaft Prem 3>,id Urb.-
Nr 5 um kommenden, gerichtlich aus 574 fl.
bcwcrlhetcn Realität, wegen auö dem dicS'
gerichtlichen Vergleiche vom 29. Mai 1860.
Z, 333. schuldiger 122 ft. 85 kr im Reas'
luiluruügswcgc u»d mit Beibehaltung deS
Orlcs und dcr Stunde nnd mit dem vorigen
Beisätze auf den

6. M a i 1 8 7 0
angeordnet.

K. t, Vczirlögerlcht Fcistiiz, am 26ten
Februar 1870.

^828—1) Nr?4242.

Reassumirllnq
ezecutiver Feilbietung.
Von dem l.t.städt.-delrg. Bezirksgericht?

Laibach wiid im Nachhange zun, Edicts
vom 10. Dccemlier 1868, Z. 19.835, bc-
tannt gegeben:

Es sei im Wege der Reassumirung die
mit Bescheide vom 23. November 1869,
Z. 21.162, sistillc executive Fcilbielung
des gegnerischen HciratCgutts pr. 315 fl.
neuerlich bewilliget, und hiezu dic Tagsa;>
zungen auf den

14. M a i .
15), J u n i ur>d
16. J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgench'S mit dem
Anhänge angeordnet, daß diese Fordciung
erst bci der zwc,t.n FcilbictungS Tagsaz^
zui'g auch unter dem Nein!werthe an den
Meistbietenden g,gcn gleich bare Bezahlung
hilitang'gcbcn werden würde.

K. k. slädt. delrg. Bezirksgericht Laibach,
am 11. März 1870.

(919—3) Nr 6630.

NcaffumilUllst
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgericht« Tschcrnembl
wird hiemit bekannt gemacht, daß die mit
dem ExecutiouSbcschcidc vom 4. November
1«67, Z. 6136, auf den 18. April 1868
llngeorducte, sohin aber sistilte dritte execu«
tluc Feilbictung dcr dem Stcphau Movcru
v^n Hcoucrudors cul Gut Smul Rectf«
Nr. 124, Urb. Nr. 142, im Schätzuugs-
werthe von 640 ft. ö. W., übcr Ansuchen
dcS Execulionsfuhrers Hrn. Eduard Gratzc:
in Mottling im Rcassumirungswcgc auf den

30. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An.
hange angeordnet worden ist.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. December 1869-

(580—2) Nr. 922.

Erinllermlg
an Jakob und Mathias Loze j von Po-
draga, unbekannten Aufeülhaltes, und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Beziltsgcrichtc Wippach

wird den Jakob und Mathias ^ozcj von
Podraga, unbekannten Aufenthaltes, und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Anton Lozcj von Podraga
Nr. 46 wider dieselben 5ie Klage auf Elsil-
^iing der auf )iamen deS Jakob ^o^cj im
Grundbuchc Premeislein Tom.I I , M3-41 ,
Urb «Nr. 10, R.-Z.58 eingetragenen H.lb
oieitel-Hube, bcstrhcnd auS den Bestand
theilen:
ä) Wohnhaus Eonsc.-?lr. 46 in Podragi,

P^rz. Nr. 104, im 'Ausmaße von 118°"/
llftlft;

d) Ack.r ttorsMi I68ivuiic, Parz.-Nr. 1217
mlt 176 U M l . , uuo 1216 mit 288'°/.
lllilft.;

c) Acker M äsueili, Parz.-Nr. 1678 mit
304°"/ llznjl.;

<I) Acker und Wi.je Î ri. br^äi, Parz >Nr.
1110 mlt 126«°/. I_!Klft, und Parz.-Nr.
l107 mil 410"«/. l_I«lft.;

s)Ackll roä 8buä6U0̂ m, Parz.'Nr. 1122
nut 162«°/. ^_Iztlsl ;

t) Acker Oorô ne u^iv«, Parz. «Nr. 1507
mlt 180«'/z^ I_iÄl,t.;

^)Ackr Duiui 1o8i6uiil, Parz.-Nr. 1913
mit 213""/. l_1ztlfl.;

Il) Wlese V Fr^^Ii , Parz.-Nr. 1781 mit
40V"7, l_j«lft.;

i) Wlcsc ^oöisäsnoH, Parz.-Nr. 1861 mit
5U"/. l^ztlft.;

k) Wiese V l o ^ i i , Parz.^tr. 1889 mit
234"/. l_lzilsl.;

1)Wleje I.uut6r, Parz.-Nr. 1952 mit
4U3"/. ^ i i l f t . ;

m)Wei,>gartcu ^^ kril)! )̂nH ^ouam,
Parz. >)ir. 100« Mll 264"/. l_i«lft.,

u) Hullvcloe t)tiuuioä,, Parz.» Nr. 1331
mlt 101"'/. l_litlst., und

0) Garten V lokvi, danu di.' im Giund»
buche Hcrljchaft Wppach 8ud Tom XI I I ,
p2F. 3«9, Urb.-Nr. 903, auf Namen
oes Mathias Lozcj eingetragenen Rcali°
talen, als : ^) Acker lla äol^äi v V6iti,
Parz.. Nr. 1756 mit 100"«/. ^IKlsh
d) Ackcr Ûu äodracii v oidiäunei, Parz -
Nr. 2295 mit 2«tt<"/. ^tt lsl.; o) Wirse
?rim0äti, Pa,z..Nr. 2605 mit 155'^/.
^_!Klft.; cl) ein Gemcindcantheil V wnui
äoli; 0) ein Gemnndcanlhe'l V ^lodo-
i j t i i^ i ; s) Gcmcittdcaiilhcil V ära^ i l ;
i5) Gcmciudcaltthcil V ^niloveäli; Ii)
Gcmeindeanlhcll V dorßst-uiii; endl,ch
die vis nun iu kcinem Grundbuche c i^
gctrugenen Realitäten: Hutwcidc ?oä
08roä6k, Parz.'0ir. 983 mit 155^/.
^Klit.; Hulwcide V Mim, Parz.-Nr.
1039/3. mit 442»'/. llKlsl.; Acker mit
Wein V äolwi, Parz.-Nr. 1039/l) mit
442""/. ^Klft., und Weiugartru ttoziiH
rwiana ober 068<u,n 1)«rä0, Pcnz.'Nr.
1088 mil 659«"/. ^ljilft,,

«ud i ) i ' ^ . 23. Februar 1870, Z.922, hicr>
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. M a i 1870,
früh 9 Uhr, mit 5cu» Anhänge deS §29,
a. G. O. augrorduct uno dcu Geklagten
wc^cn ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Vozic von Podraga als <Xlril,to>' 3,6 aowm
auf!hrc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bcstellen und anhcr namhaft
zu machcu haben, widrigms diese Rechts«
snchc mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 24tcn
Februar 1870.

(840—3) ^ N r 7 i 7 l 3 7

Executive Feilbietmlg.
Vou dem t. t. BezirtSgerichlc Feistriz

wird hiemit bckanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr k. k. Finanz-

Procnratur Laibach, nom. des hohen Aerars,
gegen Jakob Sentinz von S^mbije Nr. 26,
wegen ans dem Rückslandsauswcifc von,
30. März 1869, Z. 208, schuldiger HO fl.
76 kl', ö. W. c. 8. c in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem Llhtern ciehil-
rigcn, im Gruudbuche dcr Hertschuft Prem
8ul> Urb ' Nr. 4 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugchor, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthc von 1320 fl.
0. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die FeilbietungStllgsatzuugen auf den

10. M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz-
zungswelthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Echätzungeprototoll, dcr Grund-
buchs>xlracl und die Lic,tationobedingnisse
tiwnen bci düscm Gerichte i>> den gewüyn'
lichen Amlsstnudcn eingesehen werden,

K. t. Bziltsgcricht Feistriz, am 4ten
März 1870.

(898—3) Nr. 2453.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem t, k, Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Zu der mit Bescheide vom 18. Febr.

1870, Z. 1354, aus heute angeordneten
ersten exccutivcn Real »Feilbirtung in dcr
Exccutioi,Ss>ill> der t. k, Finanz-Procura"
tur für Kram gegen Josef Novak von Grafen-
brülln Nr. 61 ist fein Kanflnstiger erschienen,
dahcr am

6. M a i 1870
zur zweiten Feilbietung geschritten we'de»
wird.

K. l. Vclirtsgericht Feistriz, am 5ten
April 1870,

(279 -3 ) Nr. 90l 5.

UebertllMllss
dritter ezec. Feilbictllllg.

Die mit dcm Bescheide vom 18, Septem-
ber 1869. Z. 7066, in dcr iZx.cnlionosache
der Frau Ioscfinc Iellouscheg von Fcistriz,
Rechtsmichfolgeriu des Anton Schnidcr»
schitz, gcglu Anton Zh'ligoj N>. 8 vou
Paljc M o . 243 f l . auf den 23. November
1869 angeordnete dritte Realfcilliictung
wird mit Beibehaltung des OllcS, der
Stunde und mit dcm vorigen Bcisatze
auf den

28. J u n i 1 8 7 0
übertragen.

K k. Bezirksgericht Feist.iz, am 20stcu
November 1869.

( 9 3 8 - 3 ) Nr, 687.

Reaffumirmll,
czeeutiver Feilbietmig.

Vom k. t. Bczirssgcrichte Stein wi'd
hiemit bekannt gemacht, daß über Ansuche»
des Franz Kuralt von Gorcjnauao wider
Johann Pirz von Kosscs HS. - Nr. 6 die
mit dicsgrrichtlichem Bescheide vom 28teil
Jänner 1868, Z. 520, bewilligte, sonach
aber sistirte executive Feilbietungs-Tagsaz"
zungen dcr pcgncrischcn, im Grundbuche
Burgstall 5ul) Urb.-Nr. "«/,<.„ vorlom«
mcndcn Halbhubc im Neassumirungswege
alif dcu

29. A p r i l ,
2 8. M a i und
28 J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal früh 9 Uhr, hicrgcrichtS mit de»N
vorigcnVcschcidanhangeangeordnet wurden.

Zugleich wird bekannt gegeben, duß
die an Nikolaus Daminovich lautcude
Rubrik wegen unbekannten Aufenthaltes
desselben dem bestellten Eurator Hcrrll
Anton Kronabcthvogl zugestellt wurde.

z?. k. Bezirksgericht Stein, am I5tcn
Februar 1870.

( 6 0 5 - 2 ) N r ^ ^

Erinnerung
an Georg S m o l c i von Würzen !>»d
allfälligc RcchtSprätendcntcn, unbekannte»

Daseins.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krona«

wird Georg Smolc» von Würzen u»d
allfälligc Rcchlsprätendcutcn, uubelanlilc»
Daseins, hiermit erinnert:

Es habe Thomas Kökel von Würze"'
als Vormund des mj. Johann Smolci 00N
dort, HS.-Nr. 2, wider dieselben die K < ^
auf Elsitzung der zu Würzen »ud 60"! ' '
Nr.2 liegenden, im Grundbnchc iul Oe'bc"'
fcls «ud Urb.-Nr. 337 vortommcndel' ^^"^
l'lät, 8ud z)ru63. 25. Februar 1870, Z°" !
288, hier.nnls eingebracht, worüber zu/
ordentlichen mündlichen Verhandlung
Tagsatzung auf den

14. J u n i 1870 , 9
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs 5 -
a. G. O. hicrgerichts angeoldnct u"d °
Geklagten wegen ihres unbekannten ^u 1
cnlhaites Herr Anton Hribar von K " "
als 0ur^or ^ä acww auf ihre Gcsal)
und Kostcn bestellt wurde. ^ ^

Dessen werden dieselben zu dem ^
verständiget, daß sie allenfalls M " ° ^
Zeit selbst zu erscheinen oder stcy ^
anderen Sachwalter zu bestellen «"d ° " , ^
namhaft zu u.achcn habe", w'd'l»en
Rechtssache mit dem aufge,lclltcn Eur°
vcl handelt werden wird. ^

Klvnau, am 25. Februar 1870.
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M o n t a g , den 2 5 . d. Ä ) t , Vormittags 9 Uhr, werden in dcr K rakau -
Vors tadt N v . 5 vcischiedcnc l^aslhanö-, Vackerei und sonstige Ein'ichlungs-
stücks, ein (Klavier, Tischwäsche, Vo rhä l l ^e , Geschirr. Pre t iosen, Uhren
tc. : c , svciwillig l,n dcn Meistbietenden gcgci, baic Bezahlung vcläußcrt werden,
wozu Kauflustige l)öflichst ciugcladcn sind, (157)

(903—3) Nr. 1771.

Mct.
Bon dem k. k. Landgerichte Lai

dach wird kund gemacht:
Es <ci über freiwilliges Ansuchen

der Frau Theresia Trinker und des
Herrn D r . Anton Pfeffercr, Curators
ihrer minderj. Tochter, ebenfalls The-
resia Trinker, in die öffentliche stück-
weife Versteigerung des landtäflichen
Gutes Lukovitz und des incorftorirten
NusticabMcierhofes Smrck, bestehend
in Wohn und Wirtschaftsgebäuden,
Aeckern, Wiesen, Weiden und Wal^
düngen im Gerichtsbezirkc Uingebung
Laibachs, gewilliget und deren Gor-
nahme auf den

2 8 . A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, und nach Bedarf
auf die darauf folgenden Tage im
Orte der Realitäten und mit dem
Veifatze angeordnet worden, das; die
Verkaufsobjecte nicht nnter dem, im
Ganzen auf 10.337 st. 60 kr. erhobe-
nen Schätzungswcrthe werden hintan-
gegeben werden, und daß den auf dem
Gute und Zugehör versicherten Hyfto^
thekarposten ihr Pfandrecht ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis vorbehal-
ten bleibe.

Die Licitationsbedingnissc und die
Parzelliruugspläne können bei dem
k. k. Notar Herrn Dr . Jul ius Rcbitsch
^ s abgeordneten Gcrichtscommissär
eingesehen werden.

Laibach, am 9. Apri l 1870.

( 9 3 2 ^ 2 ) Nr. 1884.

l Edict.
5 Von dem k. k. Landes- als Han-
delsgerichte in Laibach wird den un-
bekannten Erben des am 18. Februar
1870 verstorbenen Mathias Cerne,
Handelsmannes in Obrern, Bezirk
Gottschee, bekannt gegeben:

Es habe Herr Franz Fridrich,
durch Herrn D r . Sajovic, wider Ma-
thias Cerne in der summarisch ver-
handelten Rechtssache über die K l a g e t
1"^«. 2 1 . December 1869, Z. 6757,
M o . Waarenkaufschillinges pr. 68 st.
A kr. o. 8. c. das Urtheil vom 8ten
März 1870, Z . 846, erwirkt.

Nachdem Mathias Cernc inzwi-
schen verstorben ist, und dessen Erben
dlesem Gerichte unbekannt sind, hat
"cm zur Vertretung des Nachlasses
A ^ der unbekannten Erben in dieser
^echtssache den Herrn Dr . Anton
Äudolph, Advokaten in Laibach als
^UllUm- iul l,,0tunl bestellt und dcm-
'"ben das obige Urtheil zugestellt.

Hievvn werden die gedachten Erben
zur Wahrung ihrer Rechte verständiget.

ff^^nbach, am 12. Apri l 1870.

(883—3) Nr.i658.

^ Edict.
y, Von ^ m k. k. Landesgerichte als
"vyandlungsbehörde wird bekannt qc-Macht: "

Es sei über Ansuchen des Anton
Iaschi, durch Herrn Dr . Carl A haw
Und des Johann Iaschi, durch Herrn
^ r . Sajovic, als alleinige erbserklärte

Erben nach Josef Iaschi die frei-
willige gerichtliche Versteigerung der
zum Josef Iaschi'schen Verlasse ge-
hörigen Realitäten, a ls :
ly der Hausrealität Urb.-Nr. 18 uc!

D. R. O . Commenda Laibach »uii
Consc.-Nr. 20 in der Krakauvor
stadt, inl Inventarialwcrthe von
4000 st.;

!>) der Hausrcalität Nr. 8 in der Gra
dischavorstadt Rect. !>)ir. 405 ucl
Viagistrat Laibach, im Inventarial-
werthe von 2700 st. und

<') der Hausrcalität Nr. 89 in der
Stadt, Krenngasse in Laibach, im
Invcntarialwerthe von 2500 st.

mit Zugrundelegung der im Verlaß-
invcntare vom 1 1 . Februar 1870
erhobenen Schätzungswerthc als Aus-
rufsprcis bewilliget, und hiezu ein
Feilbictungstermin auf den

1 6 . M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k.k.
Landesgerichte mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß kein Anbot un-
ter dem Ausrufspreise angenommen
werden wird, und daß der erzielte
Meistbot nach Maßgabe der Beding/
nisse hicrgcrichts zur Vcrlaßlucrsse nach
Josef Iaschi zu deposition ist.

Zugleich wird bemerkt, daß diese
Versteigerung auf freiwilliges Anfu-
chen der obgcnanntcn Erben erfolgt,
mithin den auf die zu veräußernden
Realitäten versicherten Gläubigern ihre
Pfandrechte ohue Rücksicht auf den
Kaufpreis vorbehalten bleiben.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitcmt vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va-
dium zu erlegen hat, so wie das Ver-
laßinvcntar und die Gruudbuchscf-
tracte können in der diesgcrichtlichm
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. Apri l 1870.

(883—2) Ar. 413.

Edict.
Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswerth wird bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen des Heinrich

Burgstallcr von Fiume, hinsichtlich
des angeblich durch Zufall abhanden
gekommenen, von Johann Kapelle in
Mottl ing an Ordre des Heinrich Burg-
staller über den Betrag von 1500 st.
ö. W. ausgestellten, auf Franz Malik
von Weinitz gezogenen, von diefem
acceptirtcn .'i Monate u «lüw zahl-
baren Wechsel ddo. Mottl ing 15. März
1870, welcher aus der Rückseite das
Giro in I»mm-<» mit der Unterschrift
des Heinrich Burgstallcr trug, in die
Ausfertigung eines Amortisations-
Edictes gewilligct worden.

Alle Jene, welche diesen Wechsel
in Händen haben, oder hierauf aus
was immer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu machen gedenken,
haben denselben

b i n n e n 4 5 T a g e n ,
vom 15. J u n i l . I . als dem Ver-
fallstage des Wechsels an, so gewiß
hierorts vorzulegen, widrigens nach
Verlauf derselbe!) dieser Wechsel als
amortisirt erklärt werden würde.

Nudolfswerth, 12. Apri l 1870.

w«e« 5«WN bei «°!w i« ̂ „

Wechselstube, B ö r s e n - und L o t t e r i e C o m p t o i r .

Wechselstube.
Ein »üd Vcrlal l j a l l « Gattungen Claali« mid Intuftr ic-Papielc, Go ld - unr Eilbeimünze». Empsehlun«

von Capilalöanlagc», Umwcchhlmiq von Coupons und Ä»«lün«c.

^oic und Promrsscn zu allcn Zichunssrn. i!»ftcl Äüll'cuschcinc n„f lXüicl 3«a<,!e>ll>,e ä f l . «, aus «irebitluie
>>, si. 10; durch dcn Äulauf linc» !>,'lchl'!i AülbcÜsckci»^ jpic» dcr ltigeitthiimcr sofort aus dcn «chen Theil
dct> aus dcm nusacscrliglcn Anthcilschcin gci^au bczcichnclc« »nd bei uns deprnirlcn i'oscs, unb ist dies ^o»

zu>» liCflen Theil dcsscn Eigcnth«»!, Diese Änll'cilsckciue lause» wir stet« zum Tagescourse zurück.

Börsen (^cscbcifte
gcqen Erlag eincs Dcpot« vo» circa f>. .",»«> si!r j>! ciin» Böri^usä lusj, d, b. s>. 5>lX»0 werten piompl und so»
lid direct von uns ohue Vermittlung einet« <3c»!l>16 n»t>grful"!, Prolongationen billigst. L>er erzielte Ge>
Win» wird sofort ohne Abzug ausbezahlt. T ic Taue, dcr Epcculaüon is! im Veliebcn der Parlei, Pro>

gramm gratis. Nuslunsle aus sckllftlichc und »iiindlicke Anfragen.

Josef Holm A Co.,
(539-14) Werlittler, Wien, Kftnl«, Nrliof tevigaMee Nr. G.

ft9^—3) ^'v. ^ltt^.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs

werth wird den unbekannten gesetzlichen
Erben nach dem am 24. Februar 1867
zu Rudolfswcrth verstorbenen Wirth
und Hausbesitzer Josef Piskur, hie-
mit bekannt gegeben, daß ihnen ver-
möge des Ehe- und Erbsvcrtrages,
zugleich Testamentes vom 20. Jän-
ner 1860 ein Legat im gegenwärti-
gen reinen Betrage von 475 st. an-
gefallen sei, welches sich in diesgc^
richtlichcr Verwahrung befindet, und
zu dessen Verwalter der Advocat Dr .
Johann Skcdl in Nudolfswerth be-
stellt wurde.

Dieselben werden im Sinne des
tz 682 und 68i) bürgl. G. B. und des
^ 1 2 8 des Verfahrens außer Streik
fachen hiemit aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

so gewiß Hiergerichts zu melden, und
ihre Ansprüche auf obiges Legat nach-
zuweisen, widrigcns dasselbe blos dcn-
jcnigcu, welche ihren Anspruch darauf
nachgewiesen haben werden, zugeaut-
wortct werden, in Ermanglung eiuer
solchen Nachwcisung aber an die Erb-
schaftsmassc zurückfallen würde.

Rudolfswerth, 8. März 1870.
(8<)4-2) Nl. 1997.

Dritte exec. Feilbictung.
Von dem t. t. Bezlltegcüchlc Ticssm

wird mit Bezug auf das h, ü. Edict vom
26. Oclodcr 1809, Z. 1997, bekannt gr<
macht, daß zur zwcilcn nuf dcn 8 April
1870 aügcortmcl ttewesenni FcilbittlnigS»
Tagsotzuiig tcin ^lcitatioilklllsligcr clschie-
nell war, lilid das; am

10. M a i 1K70,
um 10 Uhr Vormittags, zur dritten izccu
livcu Fcllbictui'll dcr dcm Iohalin, rcsp.
Caspar Urulw voll Zadcr5jc gcl)ö,igcn ilica-
liläl Ncclf.-)lr. 104, N,d.-Nr. 193 ml
Hcilschlift Kiolscülillch gcschiiUcn wcld?»
wird.

i i . t. Bezirksgericht Trcffc.i, am 12tlu
Apnl l870.

(860 - i i ) Nr. 1925.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. t. Brziltsalrichlc Fcislriz

irird hicmil bclannl ^cmachl:
Es sci über taS Ansuchen der k. l.

stmanzprocuintlir von Laidach ^cgcn Vc>ll„z
Schcuc vo» Iurschitz )lr. 28 wcgcn schul-
diger l)4 sl. 74,̂  lr. ö. W. c. 8. c. in d,c
cxecutive öffcnlliche Bclstcissciuog dcr dem
^>'tz<>rl, gchöligcn, im Orundl'uchc dct<
Gutto Slciiil'clss l>ud Urb. )ir. 3z vo>-
ton'mei'dcn Nculilül, im gllichttich rrho
licucn Echätzliu^swcrtlic von 430 f l ö . W,,
,iewilli^tl u»d zur Borliuhmc dcrs.llicn dlc
Flildietun^s Tagsatzungcn auf dm

<;. M a i ,
7. J u n i und
8. J u l i 1870 ,

j/de5lMll Vormittags um 9 Uhr, hielM-
»ichls mit dcm Anhangc dlst,mmt woidcu,
daß dic feilzubietende Rec»lilät nur bci dcl

lchlcu Frilbictllllss auch unlcr dcm Schäz-
^li'^swerllie an dc» Mliftbiclendcn hintan'
gcgclicn wcrdr.

Das Schcitzunqspsotololl. der Grund'
l'lichSlrlsoct mid dir ^icitalionsbedlilgnisse
lüülun bci diesem Gltichle in den «ewöhn'
lichc:» Am<i<stuudcu rin^esetiel! werden.

K. l. Bezirkes,icht Fcistriz, am I3tc„
Mtiiz 1870.

(921^3) Ns.4N7.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. VezillSgerichte Tscher-

ncmbl wird hiemil bclannl gemacht:
Es sci nb r oaS Nuslichcu des Josef

iiolillir von Tschcrnrml'l «rgen die verslor-
l'cuc Maria Pllz, zu Haildru ihier Nichts-
ü ichfolarr Iohan«, Pelz, Josef" Krem, und
Alcusi« P»l^, nll.,' vou Tschcrnrmbl, wegen
auS dcm Vergleiche vom Il>. November
»848. Z, 2l>6, schuldiger 147 fl. o. W.
l. «. c iu dic efeculivc offeulli^e Verstei«
^,iu»g der dcl Vetzllin gcl>dri^eu,im Grund«
biichf u.ä Sladt^llt Tsch.iucmdl ^ud Cuss.«
Nr. 255 ui'd 25i6 vorlommende» Vieali.
tülcn, im geiichtlich rldodcnen Schähuugs'
wcilhc von 299 fl. 25 lr, ö. W,, gcwill'get
und zur 5'.<0!Ullb,mc derselben die drei Feil«
l'icllmgö'Tagsatzungeu auf dcn

2 7. A p r i l .
2« M a i und
25. J u n i 1870 ,

jldesmal Vu'mill.'gS um l l Uhr, ,„ der
GclichtSlai'zl i mit dem Anhabe bestimmt
wordc,', daß die fsilMmtlNdr Ncalilä'l „ur
bei dcr lrytcn Fcilbieluug a„ch unter dem
SchntzüUssiOvcrthc an dcu Meistbietenden
hintaliqcgcbcn werde.

Dne Schätzuugsprotoll'll, dcr Grund»
buchtttxtracl und die ^icilatioxSliedingnissc
sönnen bci dicscm Gclichtc i» dcu gewöhn«
lichcn AmlSstundcn eiugeschcn werden.

K, t, Bczirl^gcricbt Tschernembl, am
30slcn Dccembcr 1809.

(920—3) Nr 06207

Crecutivl Fcilbictullq.
Von dcm l. t. Bezirli^erichte Tfchcr'

uembl wird hienut t>elan»l gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maiia Prcvl vo» Krainbura,, du»ch Dr.
Pl>uc vo» doit, gegen Johaun Kolbezen
uo» Tschcrm'mbl Nr. 14>j wegen aus dem
Vergleiche vom 8 Mc>i 1803, Z. 1974,
und dlr Ecssion vom 15. April 1864, schul»
diqcr 47 fl. ö. W. c. 8. c-. in die sfeculivc
öfscl'lliche Veisttigcrui'g der dem ätztet«
^rhörigcu, im Ornndbl'chc u<1 Sladlgill
Tschnlnmbl 8ud Elnr .Nr . 078 voilvM'
lncnden Ncalilal samml A»- und Zl'gehör,
im ftllich>l,ch crbobcncn Sch6huuu,ewtitl'e
vo,' 5'30 fl. ö W., gcwilligct und zur Vor,
„ahme derselben dic drei scilbietungS-Tag'
satzunge» auf den

30. A p r i l ,
1, J u n i und
I. J u l i 1 8 7 0 ,

jldcsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
OcrichlSta»zlci mit dem A»ha»ge bestimmt
uwldrn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Feilvittuna. auch untrr dcm
Schlltzuuqcuvrillie an dcn Meistbietenden
l)inlal!gcgcbcn weide.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund-
i'Nchscxlldct und dic^icitaliot^bedingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in den yewvhn-
lichc» AlMSstm.dm nngcschcn werden.

tt l . Bc^lleftcricht Tscheriumb!, «,"»
10. December 1809.
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Nach der (Komposition t>e6 könistl.
Geh. »ofl-atlie^ nnd >Vrof»ssolO der
Medici» Dr. >> a r l e ß gefertigt, l,ab »
fich die 2 t o l l »r» evk' schen B r u st-
B o n b o n « seit 3tt Ial, le„ heilend und
erleichternd bei >>uste»»,»eiserf^it, Vuft-
röhrei, , .«ehlkopf- und clironischrn iinn
gentalarrhrn bewährt. Diese ben sind
in allen Städte» und vrte» kä,,flicb.

(2UlU-li)

Ein Lehrjunge,
der das 14. Jahr zurückgelegt und eine cnlspre-
chrndeSchlilbildnug besitzt, wird in ein Tve^ere i -
g schüft am hiesig,,'!! Platze aufgenommen,
«Naben vom Vandc haben den Vorzug,

Daselbst wird auch ein Ladendiencr, der
bereits in einem ähnlichen Geschäfte war, auf-
genommen. (962)

Nustuuft ertheilt das Comptoir diescrZettnng.

Inrmpsthlung für >en hohen I d e l
und das geehrte Publicum.
H n „ » ^ l»«^^»» , Lehrerin der Schnitt-

zeicheulunst, erst von Wien angekommen, wird
im Maßnehmen, Schuittzcichnen, sowie anch im
Klcideimachm Unterricht erlheilcn; anch über-
nimmt sie Aufträge für moderne nene Kleider,
sowie aucli für Mooeruisirnng alter, Anzufragen
in der Ka!tcllgo.sse v>«-i,-v><, der Floricmlirche,
Nr. 49. ebenerdig, (937-2)

Mhnmschmen

sämmtlicher Systeme.

Albert H. Curjel,
Wien, Marialiilferstrasse 70.

Nur en yroa. (̂ >i—i)

In Unterschischka,
im Hanse

(Hi»tl<3« ^ 1 - . 66>
sind sowohl wurzel-echte als auch
von 2 bis 6 Schuh hohe

in ausgesuchtesten Prachtsorten zu
billigsten Preisen zu haben, und
können mehrere davon schon blühend
angesehen werden. (904—2)

Acoua di IVIsinn
uom Professor l l<», tnl«,<«z !!l VvlostNN.

Vested lailettewaggos, dan» g^r» ^ann-
sonme^l, LsÄNii^unllen oder Aufichmig der
^2Ut :c, :c. I n Vaiuach al le in echt ^u haben in
der Parfnmeriehaudlung des Oouard Ma l> r .

(953 - 1 ^

Es werden hier dem Pnlilicnm den nnserî eu
nachgemachte Artitcl ,ui billigeren Preisen cmps»h
lclt, welche natürlich uicht die richtige Wirkung
haben lünuen; um Verwechslungen zu vermeiden,
lullen wir genau auf unsere Firma zu achten.

u ^ ^ vom Ministerium geprüpft Ulld
concessionirt, reinigt die Haut

! ^"" krberflecleu, Sommerspros-
' ^ ^ M ^ I l ^ scu, Pcckenflccten, uerlreibt den
^ ^ l ^ ^ ^ « ^ gelben Teint und die Nöthe der

sicheveö Mittel sür skro-
l ^ Ü ^ z ^ i M ^ W ^ h , i l ö ^ Un einheilen der Haut,
erfrischt und verjüngt den Teint und macht den-
selben blendend weiß und zart. Die Wirkung
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garcm-
t ir t , » Fl. 2 fl. 60 kr. und 1 ft. 3") lr,

Bar te rzeugungs-^omade i» Dofe 2 fl.
W lr und 1 fl. 30 kr. Vinne» stchö Monate,,
erzeugt dieselbe einen vollen Vart schon bei jungen
Leulen uoi! 16 Jahre», wofür die Fabrik garanürt.
Auch wird dieselbe zum KoullMrwuchs angewandt

Vhinesischrs H a a r f ä r b m i t t e l . 2 fl.
W lr. uud 1 fl. 5 kr,, färbt oaö Haar sofort echt
in blond, braun und schwarz, uud fallen rie ssardcn
vorzüglich schön aus.

Vr i rn ta l i sc l ies Gn thaa runas in i t t e l ,
!< Fl. 2 fl. 10 lr.. zur Emfernung zu tief gewach-
sener Scheilelhaare und der bei Damen vorkom-
menden Barlspurcn binnen 15 Minuten.

Erfinder Rothe i5 ( fump. in Berlin.
M 5 " Die Niederlage befindet sich in Vaibach

bei .4l,»«>ri '«'»>ln><«^. M6-2)

Willicliiisdorfcr

•HIHTRM1T._
> Auf INI,!I Au^steünnnen prämiirl. Vtach

k. k. Professor »cller a» der Wicucr
Klinit «>>«»«,» o«'l»<.

Gcgc,i

Schwäche, Brust- und
Lungeuleiden.

! Glas 75 lr. - > Glas 50 lr,

Anerkennnnss.
,,Da I h r Malzerlract vor t re f f l i ch

,,wirlt, so n. s, w."
Tausel,

l. k. Nrsvicient zu Lifer bei Salzburg,

I W ^ Depots für ^aibach: " W U
Aei Herrn Apotheker <tz<T«»l^l,»'

8<»>,«-,,>i. Knüdschafti«plalz und b̂ i
H r «R«>,«,»>» >^«,4>»»

D ^ " Auf die Nusjprüche der t. k. Pro-
fessoren <>>,>»«»>«<»,' und l l l v l l « » ' an
der Wiener Klinik lnnwcch'nd. bitten wir
llnsere ersten M.lzertrcictFabrikalc nicht
mit der Hof'scheu Charlatauerie zu ver-
wechseln.

^Qdri^ von 4u8. Ioz.l^üsseile K 0o.
(2403-1?) (Wien.)

Zahnärztliches Etablissement
«les A«lols E2n&:läii«ler.

Heimann'sches Haus N r . 2 3 4 , nächst der Schusterbrücke.

Die Oidinatilmen beginnen (8,^,)
am « 5 . A p r i l , »on !1 bis 12 und 3 !>is 5 Uhr.

' Epileptische Krämpfe «Fallsucht)
heili briessicl, der >2pecialar^t sür Epilepsie «>,'. <>. l ^ l l »

l « l » e l , in B e r l i n , Lonlsens!rasie45. .-Vereilö über hundert geheilt. ,

Deutsch amerikauischrs

Nähmaschinen - Lager
lnur ^rigiinil Fabrillilej

D M ^ allcr Systeme " M U

sür Flmulicn, Schneider, Sulller, Schuhmllchlr,
aUen ?lnfordernussen cnlsprccbend, l,crabssesetzte greise.

Unterr icht g r a t i s , faßl ich (schnelle Melhodc); Ga ran t i e dic
stroßtmönliche.

DcstelluUl̂ 'n wordrn brstens rssertnirt. Verpackung gratis.
Seide, Z w i r n e , Vtadelu und Oel biüig.

l 92^2) Empfiehlt ( ^ I ' ( )1 iN6 I t u d d o i ^ ^ i ' ,
L^«>^«.^ ^ Congresiplatz Nr. 25.

Unterfertigter empfiehlt sich znr Anfertigung

aller GaltlUMN Kupfer- und Eisenlilech-WMlen
uütcr ^usichrriliiss der prompten und billigüm Vedie>!!i,î . - Ti,' p. t. Fadritccheswer rrln»!'! rr
sich <mf seinc ssezvgeuett Kupfcrrvhreu
!>esuiUer" ^nfnicrlsain zu machen, da sie der großen C'i^nHiiüg wi'geii gegrn an^rwlulllie B^ilge
aru billigsten effecluirt werden.

Anch erlaubt er sich. die van einer renmnmirll'ii Fabrik bezogenen

anzuempfehlen, welche von aufgezeichneter Wirlnng sind, daher sie zu technischen Zwecken, besonders aber
f ü r B r u n n e n sehr ge ignet si„d. — Dieselben sind ,u Original-Fabritspreisen zu haben,

2 > ^ " ««>»»> '»«»> '<»» werden schuellstenö nud billigst ausgeführt,
HM?" Altes Knufer, Messing, Eisen, Hin» und Vlei wi>d zu höchsten Preisen gelauft

od^a . . Zahlung^statt angeuouunen, HeMNÄ) SchwiNgshttkl.

Zahnarzt Med. Dr. Tanzer,
Docent an der Grazer Nn iverM,

wohnt hier »Hotel G l e f a u t , Zimmer Nr. 20 und 2 1 , und
UM" o r d i u i r t täg l ich von ̂  Uhr Früh bis
H Uhr Abends. ^WU (754-13)

Vnil>ac<), den <! April l«?0.

" Der AulViithalt dauert noch bis 1. Mai d. J.

Sagorer Cement.
vorzüglicher Qua l i t ä t und zu den billigste,» Preisen, ist stets

vorrä'thig bei
(880-2) Franz Pirker,

Spedilio»s^ und Commissiolw Geschäft in löaibach.

! D i l

! Spczerei-, Material-, Färb-, Vtineralwasser-,
! Wein- und Delicatessen-Handlung

Peter Lassnik> (
; empfiehlt ihr reich assmtirll'g i'ager in nlleu Galtnug!» I!iee, luollel», Xalsee, olio- c
Z onlallsn, fein8ten läse!-, 8pei8e- n»d Lrennälen, Lliampnyne,-, I'llsel- und Dogged ^
^ Weinen, eontem lamaiLa-Num, Lo^nao, ^b8>ntli und diverse» Sorten l.lqueu^, ^
; Lüclssüoliten, seinen ^Vienei' l^en!«pei8en, lüsten, Vßsanezes nud unnar. salami, ^
> ^al-ta^ella-, fettem ^mmentnalvl-', fi-omazje llo 8>>ie, ^eusLnatels»--, Losgan^ola-, c
! ?2!-me33N- und Ll-n>el- l<li80. ^
^ Ferner empfiehlt dieselbe verschiedene Arten «

ltMlicher Mntlllliliiljstl !
frischer Fnllnnst; sehr grosze Al lswahl von °

WG^ Farbwaaren, '̂ WE ?
fein8te Xut8onen- mid I^ünel->.»«!(«, Leinöl- nnd Vo>'8allle!--sil-ni83e, «»lys- und ̂
^N8tl'eil:n-s'in8o!, nebst allen in ,hr Fach einschlagrnden Arlileln ,z» billigsten Preisen °
nnter Znsichernng reellster Bedienung. (W1 - 1) (

B!ui4'i* CäafHiifi«*.

Ueber !0<».<»<w Erfolge sind die beste» Beweise von der unübertrefflichen Wirtunss
des Haarwuchsmittels

k. r. auöschl. v r i v i l .

Macassar-Oel-Pomade.
Unltbertrrsslich

unter

Höchst ^wichtig

^ für

^ Icdnmnnn.Cxaraiitic»,

Nuter Garantie bei einem regelmäßigen (Gebrauche derhület das Ausfalle»
der Haare niinzlich, bcjcitint jede Tchuppcnbildnnn vullständig, lahle Ttcllc»
deo Hauptes werden vollliaaria,, n»auc haare werden dunlelfärbin, das haar
wird lriifti<i, «cschmeidin, bewahrt es vor <frnraneu bis in s höchste Alter nnd
gestaltet das Haar ««l l«»»,»«l»r «« >.«»«'^«:„. Ei« Tiesscl sammt hieb» aucho-
auwetsunn 1 fl. 3tt l r . , mit Poftvcrfeudunss oder v!achn«l,ulc < fl. 4tt lr.

^ ^ Für Haarleidende und Bartlose
M M cmftfchlc ich meinen nrn erfundenen

Haitr- mid llJirä^urliN-
Kräuter - Extract.

! l , s'Ms^ besonders fiir >»<'>»»,»>»^,»l«>l,>«»»«>«», da selbe in einige» Tagen ̂ 1
!,, ^ " " " n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ befreit sind und die Haarwurzeln stärkt, sowie bei bart- n
!! ^ l ^ losen jnngeu ^eulcu einen uollständigen Bart erzeug! binnen einigen ^

W M l M Äionaten;' Ungleich macht derselbe Erlracl die .̂ opfdaarc geschmeidig l̂
>MW "ud bewahrt stc vor Ergrauen, - Preis eines?slll^ons st, l.5<>, " " t n

, rvsn.i/s Postucrscnduug oder îackuahme fl. i.litt ö. W. «
^ , ^ 1 ^ >«»«»,»! - Q c , » t « » , > ̂ « ^G< „,,,»»z^H - Z>c,»<>t 1!

' ^ n ^ ^ ^ ^ ! <?n K,-Nk ck sm äätlnl bei ü

l<»l> i ^ , ' » l i ^ > ' ' l. Privileniumö-Inhabcr in Wie«, Mariahilf, G » " - N
,V«ZZR. ^I> l « » ^ ' » , peudorferftraflc ?!t, wo.in alle schrifllichci, Aufnage ^n ̂

ricl'lcn sind. (W!)--') U
«><1><tt cmziss und allein in Laibach bei «,««»>',« H«««,«'. Parsumcur. ^

Dlu<l und BeNag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Bamberg in Lailiach.


